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AquaMagis Plettenberg GmbH,  
Plettenberg 

 
Lagebericht für das Geschäftsjahr 2022 

 

 

Unternehmensstruktur und Unternehmensgegenstand 

 

Die AquaMagis Plettenberg GmbH ist eine 11%ige Tochter der Stadt Plettenberg und 

89%ige Tochter der Plettenberger KulTour GmbH. Gleichzeitig hält die AquaMagis 

GmbH eine 60%ige Beteiligung an der Stadtwerke Plettenberg GmbH, organschaftlich 

verbunden und mit einem entsprechenden Ergebnisabführungsvertrag. Nach der 

vorliegenden verbindlichen Auskunft des Finanzamtes gilt es zwingend die notwendige 

BHKW-Technologie in der entsprechenden Größenordnung einzusetzen, als auch 

seitens der Tochtergesellschaft (Stadtwerke Plettenberg GmbH) einen Stromvertrieb 

in einer gesetzeskonformen Größenordnung darzustellen. 

 

Als weitere Beteiligung hält die AquaMagis im Kontext des Erwerbes und des Betriebes 

gemeinsamer Photovoltaikanlagen eine 50%-ige Beteiligung an der mehr - Märkische 

energie und mehr GmbH - zusammen mit den Stadtwerken Iserlohn GmbH, sowie ab 

2016 eine kleinere Beteiligung an der Elementerra GmbH, zusammen mit den 

Stadtwerken Iserlohn GmbH und den Stadtwerken Plettenberg GmbH. Gegenstand 

des grundsätzlichen Betriebes ist ein Erlebnis- und Freizeitbad mit dem Schwerpunkt 

„WASSER- und RUTSCHENPARK“ sowie dem angrenzenden RESORT. Dazu 

kommen ab Sommer 2020 ein Jugendcamp sowie angrenzende Wohnmobilstellplätze. 

Ebenso gilt es die klassischen „Versorgungsaufgaben“ eines kommunalen 

Bäderbetriebs wie insbesondere Sportschwimmen, Schulschwimmen und 

Vereinsschwimmen effizient anzubieten bzw. zu gewährleisten. Im Mittelpunkt weiterer 

„unternehmerischen Aktivitäten“ stehen die SAUNA-Angebote (textiles und textilfreies 

Saunieren), die FITNESSwelt (ein Gesundheits-/Fitnessstudio, welches sowohl 

modernes computergestütztes Gerätetraining wie auch mittlerweile ca. 50 Kurse 

unterschiedlichster Ausrichtung anbietet), sowie die Verpachtung von 

gastronomischen Angeboten. 
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Darstellung des Geschäftsverlaufs 

 

Allgemeine Entwicklung 

 

In 2022 gab es zur Freude der Unternehmen in der Bäderbranche keine 

pandemiebedingten Einschränkungen hinsichtlich Besucherzahlen und 

Öffnungszeiten. Generell entwickelten sich die Besucherzahlen in den Freizeitbädern 

und Thermen im Jahr 2022 grundsätzlich positiv, auch wenn die Vergleichswerte aus 

2019 meist noch nicht erreicht wurden. In einer Mitgliederbefragung der European 

Waterpark Association im September 2022 gaben 72 % der Bäder an, die 

Besucherzahlen der ersten Jahreshälfte 2019 noch nicht wieder erreicht zu haben, 

lediglich bei 28 % wurden diese erreicht bzw. sogar übertroffen. Der Rückgang der 

Gästezahlen im Vergleich zu vorpandemischen Zeiten hängt allerdings auch damit 

zusammen, dass die Lockerungen der Reisebestimmungen in der Sommersaison 

2022 zu einem großen Nachholbedarf bei Urlaubsreisen führten, was sich wiederum 

nachteilig auf die Nutzung von Freizeitangeboten vor der eigenen Haustüre auswirkte. 

Die Freizeitbäder und Thermen in ausgeprägt touristischen Destinationen im Inland 

konnten hingegen von der „Wiederentdeckung“ der Urlaubsmöglichkeiten im eigenen 

Land profitieren. 

 

Ab dem Februar 2022 kam es allerdings zu drastischen Einschränkungen, 

hervorgerufen durch den Angriffskrieg Russlands auf die Ukraine mit den damit 

verbundenen direkten und indirekten Appellen und Verordnungen zum Energie-

Einsparen. Auch das AquaMagis hat durch eine Vielzahl von detaillierten, teilweise 

auch sehr kleinteiligen Einzelmaßnahmen diesem herausfordernden und komplexen 

Thema eine absolute Priorität während des Geschäftsjahres 2022 zugewiesen. Diese 

Kosteneinsparungen waren notwendig und wurden auch durch die große Mehrheit der 

Bevölkerung mitgetragen, hatten aber auch Konsequenzen auf das Gästeverhalten 

und die Besucherströme unseres Freizeitbades. 

 

Im Einzelnen kann das Gesamtbild wie folgt beschrieben werden: 

 

In 2022 konnten wir gut 304.000 Gäste begrüßen gegenüber gut 166.000 Besuchern 

in 2021, wobei bei diesem Vergleich die halbjährige Schließzeit in 2021 zu 
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berücksichtigen ist. Unter Berücksichtigung aller Rahmenbedingungen im Geschäfts-

jahr 2022 (Krieg in der Ukraine, Energiekrise, hohe Inflation etc.) sind wir mit der 

Gästeentwicklung im Geschäftsjahr 2022 zufrieden.  

 

Im Hauptumsatzträger „WASSER- und RUTSCHENPARK“ erhöhten sich die Umsätze 

von 2,1 Mio. € auf 3,4 Mio. €. Im Fitnessbereich realisierten wir einen Umsatz von 627 

T€ und liegen damit vergleichsweise auf einem normalisierten Niveau.  

 

Im Resortbereich verzeichneten wir einen Umsatzanstieg um rd. T€ 183 (+ 50%) auf 

T€ 544, dem historisch besten Umsatzwert, den das AquaMagis je erzielt hat. In 

diesem Segment konnten wir von dem anhaltenden Trend zum Urlaub in Deutschland 

und Nachholbedürfnissen der Gäste profitieren. Zu diesem sehr guten Ergebnis haben 

dabei auch die Umsätze aus der Wohnmobilstellplatz-Vermietung und die 

Gruppenübernachtungen (Base Camp) beigetragen. 

 

Sport- und Schulschwimmen 

Ein direkter Vergleich mit dem Vorjahr ist angesichts der Corona-Auswirkungen nicht 

zielführend. Mit den Umsätzen sind wir im Gesamtbild zufrieden.  

 

Gastronomie 

Die Pachterlöse liegen mit T€ 80 wieder auf einem normalisierten Jahreswert. 

 

Technik/Energie 

Die Kosten im Energiesektor betrugen 396 T€ und sind grundsätzlich aufgrund der 

Corona-Schließungen in 2021 (Halbjahr) mit dem Vorjahreswert (480 T€) nur 

eingeschränkt vergleichbar. Die durch die Regierung direkt bzw. indirekt verlangten 

Einsparungen im Gasbereich hat das AquaMagis durch eine Reihe von 

Einzelmaßnahmen realisieren können (Einsparungen von rd. 36% konnten realisiert 

werden). Diese Gaseinsparungen korrelieren im BHKW-Bereich allerdings mit höheren 

Stromverbräuchen. 

 

Investitionen 

Im Geschäftsjahr 2022 wurden rd. 99 T€ an Investitionen getätigt. Hierbei handelt es 

sich im Wesentlichen. um Investitionen in die Betriebs- und Geschäftsausstattung. 
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Finanzierung 

Das in 2020 zur Gegenfinanzierung der Corona-Auswirkungen aufgenommene 

Liquiditätsdarlehen (T€ 3.000) wurde mit T€ 2.000 als zweite und finale Tranche 

vereinbarungsgemäß im Geschäftsjahr 2022 vollständig getilgt. Die laufenden 

Darlehen wurden planmäßig bedient.  

 

Mitarbeiter 

Im Geschäftsjahr 2022 waren bei der AquaMagis Plettenberg GmbH durchschnittlich 

37 Mitarbeiter/innen beschäftigt, davon 14 in Teilzeit. Der Betrieb ist seiner 

Verpflichtung zur Fortbildung seiner Mitarbeiter/innen nachgekommen.  

 

Darstellung der Lage 

 

Vermögenslage 

Die Bilanzsumme der AquaMagis Plettenberg GmbH hat sich gegenüber 2021 um 

2.356 T€ auf 19.247 T€ reduziert. Das Anlagevermögen lag mit T€ 14.247 um 1.192 T€ 

unter dem Vorjahresniveau (T€ 15.439) und reduzierte sich im Wesentlichen aufgrund 

planmäßiger Abschreibungen. Das Umlaufvermögen reduzierte sich von rd. 6.078 T€ 

auf rd. 4.926 T€ und ist im Wesentlichen auf das Absinken der liquiden Mittel 

zurückzuführen. Das gezeichnete Kapital beträgt unverändert 5.000 T€ und die 

Kapitalrücklage ebenfalls unverändert 7.472 T€. Der Bilanzgewinn beträgt 4.597 T€ 

(davon Gewinnvortrag aus Vorjahren 2.700 T€). Die Verbindlichkeiten reduzierten sich 

von 4.972 T€ auf 892 T€. Die Reduzierung ist zum einen durch die planmäßigen 

Rückführungen der Darlehen sowie der finalen Teilrückzahlung eines 

Liquiditätsdarlehens (2,0 Mio. €) und zum anderen durch die Rückzahlung der 

Überbrückungshilfen III (1,1 Mio. €) begründet. Der Anteil des Anlagevermögens an 

der Bilanzsumme beträgt 74,0 % (Vorjahr 71,4 %). 

 

Finanzlage 

Die bilanzielle Eigenkapitalquote stieg auf 88,7 % (Vorjahr 73,9 %). Die Liquidität des 

Unternehmens war im Geschäftsjahr 2022 zu keiner Zeit gefährdet. Die im 

Geschäftsjahr 2022 durchgeführten Investitionen konnten vollständig aus Mitteln der 

Innenfinanzierung erfolgen.  
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Ertragslage 

Das Ergebnis nach Steuern (unser bedeutsamer finanzieller Leistungsindikator) 

erhöhte sich im Vergleich zum Vorjahr um 1.041 T€ auf 1.897 T€. Die Erhöhung ist im 

Wesentlichen auf die deutlich gestiegenen Umsatzerlöse sowie teilweise erhebliche 

Kosteneinsparungen (z.B. Energiekosten, die ohne gravierenden Komforteinbußen für 

die Gäste verbunden waren), zurückzuführen. Der Personalaufwand erhöht sich um 

643 T€ auf 1.679 T€ und ist auf die Ausweitung der Öffnungszeiten nach der Corona 

Pandemie sowie auf die neue Verrechnungslogik des Geschäftsführergehalt mit der 

Stadtwerke Plettenberg GmbH zurückzuführen. Gegenüber dem Vorjahr bedeutet dies 

einen Zuwachs des Jahresergebnisses in Höhe von 929 T€ (vor Ertragsteuern).  

 

Hinweise auf Chancen und Risiken sowie Ausblick 

 

Angesichts des andauernden Kriegsgeschehens in der Ukraine bleiben die Themen 

Energie und Inflation die zentralen Themen im Kalenderjahr 2023. Alle Bäder stehen 

aufgrund der gestiegenen Energiepreise, der hohen Inflationsrate und der allgemeinen 

Entwicklung der Personalkosten und Kosten für Dienstleistungen, Baukosten etc. vor 

enormen Herausforderungen. Durch weitere Aufgabenverschiebung in Richtung  

Betriebsführer CateFit werden die Risiken weiterhin und zusätzlich reduziert. 

 

Die Stabilisierung der Preise wird langfristig auf einem höheren Niveau stattfinden als 

bisher. Die Freizeitbäder und Thermen wie auch alle anderen öffentlichen Bäder 

werden dies in zweierlei Hinsicht zu spüren bekommen: Bei den eigenen 

Betriebskosten und bei den Umsatzerwartungen. Zu befürchten ist ein temporärer 

Rückgang der Besucherzahlen, wenn sich die Heizkostenabrechnungen und die 

gestiegenen Lebenshaltungskosten im Geldbeutel der Menschen bemerkbar machen. 

 

Für das Geschäftsjahr 2023 haben wir in unserer Wirtschaftsplanung ein 

Jahresergebnis nach Steuern in Höhe von rd. 0,4 Mio. € prognostiziert und haben eine 

Plan-Besucherzahl von 320.000 zugrunde gelegt. Der Verlauf des ersten Quartals, 

was Besucherzahlen und Umsätze anbetrifft, stimmt uns verhalten optimistisch, dass 

wir im Geschäftsjahr 2023 unsere Erwartungen übertreffen werden können. Auf der 

anderen Seite sind wir uns der Risiken bewusst, wie schnell sich verändernde 
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Rahmenbedingungen auf unsere Besucherströme auswirken können und damit auch 

fast 1:1 unsere Ergebnissituation negativ beeinflussen können. 

Für das Geschäftsjahr 2023 bleiben wir unserer Linie treu, unseren Gästen ein 

vernünftiges Preis-/Leistungsverhältnis anzubieten und unsere Attraktionen in einem 

technisch und optisch guten Zustand zu behalten. Für die eher mittelfristige bis 

langfristige Entwicklung arbeiten wir an neuen Attraktionsangeboten und stärken unser 

Bad mit Energie-Investitionen zur Verbesserung der Ökobilanz und Kompensation von 

zu erwartenden Kostensteigerungen bei der Energieversorgung.  

 

Plettenberg, den 31. März 2023 

Dr. Uwe Allmann 

Geschäftsführer 
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